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Verkehrsunfall mit einer schwer verletzten Person

05.08.2023, 20:02 Uhr, Autobahnkreuz Magdeburg, BAB 2 i.R. Hannover

In den Abendstunden des 05.08.2023 ereignete sich ein folgenschwerer Verkehrsunfall, bei dem ein 33 – jähriger
Fahrzeugführer schwer verletzt wurde.

Der 33 – Jährige aus dem Landkreis Börde befuhr mit seinem PKW Opel Corsa das Autobahnkreuz Magdeburg aus Richtung
der BAB 14 kommend in Richtung der BAB 2 Fahrtrichtung Hannover.

In der dort befindlichen langgezogenen Linkskurve wurde der 33 – jährige Fahrzeugführer von einem unbekannten Fahrzeug
abgedrängt und verlor im Anschluss die Kontrolle über sein Fahrzeug. Er durchfuhr anschließend den Grünstreifen und
kollidierte schlussendlich mit der Leitplanke. Durch die Kollision kippte das Fahrzeug zur Seite und der Fahrzeugführer
musste durch Kräfte der freiwilligen Feuerwehr schwer verletzt aus dem Fahrzeug geborgen werden. Im Anschluss wurde der
Beteiligte in ein umliegendes Krankenhaus verbracht.

Der bislang unbekannte Verursacher entfernte sich unerlaubt von der Unfallstelle und setzte seine Fahrt fort.

Die Bergung des PKW übernahm ein ortsansässiges Abschleppunternehmen. Es entstand ein Sachschaden von ca. 5000
Euro.

Für den Zeitraum der Bergung und der polizeilichen Unfallaufnahme war der Streckenabschnitt in Richtung Hannover voll
gesperrt.
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